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Dr. v. Grawert-May berichtet, daß dgr Vorstand hierzu Herrn v. Boddien zum Geschäftsführer
ab dem 1. März 2004 berufen hat.
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$tltf{4^tJtr rversammtung begrüßt dieses mit langem Beifall. Es gab keine Wortmeldungen.
"-lfl1 Herr v. Boddien scheidet dämit gemäß Satzung zum 1. März 04 aus dem Vorstand aus. Der
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. ctahin wahroenommen. Der Vorstand dankte Herrn v. Boddien für die bislang ehrenamtlich',1 -;:* 
, dahin wahrqenommen. Der Vorstand dankte Herrn v. Boddien für die bislang ehrenamtlich
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iintensive Arbeit zur Wiedererrichtung des Berliner Schlosses.

TOp 7) Antrag auf Anderung der Satzung des Fördervereins Berliner Schloss
e.V., anschließend Aussprache und Beschluss der Satzungsänderung

Der Vorsitzende erläuterte die Notwendigkeit der Satzungsänderungen auf Grund der
Korrekturwünsche der Finanzbehörde, Es gab keine Wortmeldungen in derAussprache.
Boddien stellte daraufhin die Satzungsänderung zur Abstimmung.
Die Mitgliederversammlung beschloß einstimmig, ohne Gegenstimmen und Enthaltungen
die Satzungsänderung gemäß Anlage.

TOp g) Ausblick auf die Arbeit des vereins für das Jahr 2oa4

Der stellvertretende Vorsitzende, Architekt Rupert Stuhlemmer, berichtet über die überaus
komplizierten und zeitaufüvendigen Arbeiten zur Rekonstruktion der Fassaden anhand
eines Lichtbildvortrages.

Weitere Arbeitsschwerpunkte für das Jahr 2004 sind:

- der Bau der Info-Box auf dem Schloßplatz
verstärkte Akquisition von Spenden zur Realisierung des Schloßaufbaus.

- weiterhin intensive Öffentlichkeitsarbeit im engen Kontakt mit den Medien, der Wirt-
schaft und der Politik.

- derAufbau weiterer Förderkreise in Deutschland.

Anschließend berichtete der Leiter des BerlinerArbeitskreises, Herr G.C. l(üster über die
Arbeit vor Ort in Berlin. Dieser Kreis wurde im vorigen Jahr von ihm gegründet und umfaßt
jetzt ca. 30 Mitglieder, die aktiv und ehrenamtlich in der Stadt für den Wiederaufbau des'schlosses 

werben. Dieser Kreis betreut mit einem Straßenstand die Besucher der
Schaufenster Unter den Linden und führt viele andere Aktivitäten in der Stadt durch. Der
Arbeitskreis wird das ehrenamtliche Personal für die künftige Inf<r-Box stellen.
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